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Hinweis auf eine Bekanntmachung
Die Bekanntmachung gemäß § 6 Abs. 1 der
Kommunalwahlordnung (KWahlO) über die
Namen der Beisitzer des Wahlausschusses und
ihrer Stellvertreter erfolgt durch Aushang in den
Bekanntmachungskästen in der Zeit vom
16.05.2009 bis 28.05.2009.
Monschau, den 14.05.2009

Stadt Monschau
Der Bürgermeister als Wahlleiter

RAT UND HILFERAT UND HILFE

Sozialpsychiatrischer Dienst,
Sprechstunde des Gesundheits-
amtes für Suchtkranke, psy-
chisch Kranke und Angehörige,
Simmerath, tel. 02473/931928,
Gesundheitsamt in Simmerath,
8-12 Uhr, Mosaikraum, Fugger-
straße 48.
Arbeitslosenzentrum, mit Kon-
takt- und Beratungsstelle für
Jugendliche beim Übergang
von der Schule in Ausbildung
und Arbeit sowie Beratungsstel-
le für Arbeitslose, Bischof-Vogt-
Haus Monschau, G 02472 /
909231, 8.15-13 und 15-17 Uhr,
Bergstraße 1.
Beratungsstelle des Caritasver-
bandes in Monschau, G 02472 /
804515, Beratung für Eltern,
Kinder und Jugendliche, 9-17
Uhr, Laufenstraße 22.
Integrationsfachdienst, G
02403 / 50400, Arbeitsvermitt-
lung von Menschen mit seeli-
scher, körperlicher oder geisti-
ger Beeinträchtigung. Beratung
für deren Arbeitgeber und
Arbeitnehmer einschl. Förde-
rungsmöglichkeiten, 8-17 Uhr.
Suchtnotruf, G 0800 /
7824800, gebührenfrei.
Telefonseelsorge, G 0800 /
1110111, gebührenfrei.

ENTSORGUNGENTSORGUNG

� HEUTE
Grünabfallsammlung, Parkplatz

Gewerbegebiet Himo, 15-19
Uhr, Imgenbroich.

Altpapier, ab 6 Uhr in Roetgen
(Bereich 2 und 3).

Unserer heutigen Ausgabe (au-
ßer Auflage für Postbezieher)
liegen Prospekte der Firma
Galeria Kaufhof GmbH, der Fir-
ma Bertram-Ackens und der Fir-
ma Wohnwelt Pallen bei.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

Franz-Josef und Amalie Fammels
in Konzen, Blumgasse 14, die
heute ihre Diamanthochzeit
feiern.

Sophia Paulus in Kalterherberg,
Klüsenborn 1, die heute 89
Jahre alt wird.

Ortskartell der
Altstadt tagt
Monschau. Das Ortskartell
Monschau-Altstadt lädt zur
nächsten Versammlung für
Mittwoch, 27. Mai, um 20 Uhr
in das Kolpinghaus ein. Auf
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem letzte Abstim-
mungen zum Pfarrfest.

Abendmusik mit Chor
aus Brandenburg
Roetgen. In der Evangelischen
Kirche in Roetgen findet am
Freitag, 22. Mai, um 19 Uhr
eine Abendmusik statt. Sie
wird gestaltet vom Chor der
Ev. Kirchengemeinde Zeuthen
aus Brandenburg unter Lei-
tung von Kantor Finke. Es
singt weiterhin der Chor der
Ev. Kirchengemeinde Roetgen
unter der Leitung von P.
Emonds.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Lange Nacht im
Vennmuseum Ternell
Eupen /Ternell. Im Rahmen
des von der Französischen Ge-
meinschaft organisierten
„Printemps des Musées“ findet
am Samstag, 16. Mai, eine lan-
ge Museumsnacht im Venn-
und Waldmuseum Ternell
statt. An diesem Tag ist das
Museum zusätzlich zu seinen
gewöhnlichen Öffnungszeiten
von 17 bis 23 Uhr für die Be-
sucher geöffnet, und dies zu
reduziertem Eintritt. Zusätzlich
gibt es auch am Sonntag, 17.
Mai von 10 Uhr bis 17 Uhr re-
duzierten Eintritt ins Museum.
Weitere Info unter G 0032-
87/552313

L oder unter
www.printempsdesmusees.c
fwb.be/index.asp.

Weißen Fleck auf der Wanderkarte ausgefüllt
Eifelverein Strauch trägt zur touristischen Erschließung bei. Ortsgruppe markiert zwei neue Wanderwege.

Strauch. Durchschnittlich 30
Wanderfreunde der Ortsgruppe
Strauch des Eifelvereins treffen
sich alle 14 Tage am Dorfplatz um
gemeinsam zu wandern. Jetzt soll-
te einer der neu ausgewiesenen
Wanderwege begangen werden.

Zum fünfjährigen Bestehen der
Ortsgruppe im Jahr 2008 hatten
die Wanderfreunde zwei neue
Wanderwege, Nr. 15 und 16 aus-
gewiesen. Die beiden Wanderwe-
ge beginnen und enden am Dorf-
platz in Strauch und treffen auf
die „Kall-Rurtal-Panorama-Rou-
te“, die ein Partnerweg des Eifel-
steiges ist.

Die Wege wurden in die Eifel-
vereins-Wanderkarte Nr. 3 aufge-
nommen. Mit diesen neu gekenn-
zeichneten Wanderwegen hat die
OG einen Beitrag zur touristischen
Erschließung oberhalb der Rurtal-
sperre beigetragen und somit ei-
nen weißen Fleck auf der Wander-
karte „Rureifel“ ausgefüllt.

Der Wanderweg Nr. 15 ist neun
Kilometer lang und führt zum
größten Teil auf befestigten Feld-
und Waldwegen vorbei an vier gut
erhaltenen Bunkern des Westwalls
im Buhlert, die man auch innen
besichtigen kann. Diese Bunker
sind ein Teil von 100 gut erhalte-
nen Anlagen von ehemals 3300
anlagen in NRW. Nach der Pla-
nung des Amtes für Bodendenk-
malpflege sollen die Bunker als
regionaltypische, architektoni-
sche Denkmäler erhalten bleiben.
Auf dem ersten und letzten Teil
des Wanderweges hat man einen
freien Panoramablick zum Venn
und nach Lammersdorf.

Am Sonntag nun wurde Wan-

derweg Nr. 16 (8 Kilometer) er-
wandert. Er ist oberhalb der Rur-
talsperre angelegt. Auf dem ersten
Teil sind wechselnde Fernblicke
auf die Dreiborner Hochfläche,
die Burg Vogelsang und die Rurtal-
sperre möglich. Der Parkplatz an
der L 128 (Steckenborn in Rich-
tung Woffelsbach) lädt zum länge-
ren Verweilen ein.

Von diesem Standort aus hat

mein freie Sicht über die Rurtal-
sperre mit ihren Buchten bis zur
Staumauer, den Naturparkbereich
Kermeter und bei guter Fernsicht
kann man Teile des Siebengebir-
ges sehen.

Im letzten Teil führt der Weg
bergauf durch das Weidenbachtal
am Kontrollschacht des Heinrich-
Geis-Stollens vorbei, wobei auf
den letzten vier Kilometer 100 Hö-

henmeter bis zum Ausgangspunkt
zu bewältigen sind.

Teile des Wanderweges Nr. 16
und der Kall-Rurtal-Panorama-
Route sind eingebunden in Wege-
strecken des am 21. Juni stattfin-
denden Wandertages der Städtere-
gion Aachen, der mit Unterstüt-
zung der Ortsgruppe Strauch vom
Sportverein Hertha Strauch ausge-
stattet wird. (breu)

Bis ganz nach
oben geturnt
Seniorinnen der Hansa Simmerath zur Deutschen
Meisterschaft. Optimale Wettkampfbedingungen in
Mülheim an der Ruhr. Dreimal Silber in die Eifel.

Simmerath. Bei den Senioren-
meisterschaften des Rheinischen
Turnerbundes zeigte sich, dass
nicht nur die kleinen Turnerinnen
bei der Hansa Simmerath gute
Platzierungen holen können,
auch alle drei Seniorinnen kehr-
ten mit einer Silbermedaille aus
Mülheim an der Ruhr zurück.

Die Turnerinnen fanden dort
optimale Wettkampfbedingungen
vor, da die Geräte am Vorabend
beim Länderkampf zwischen den
USA und Deutschland bereits von
den Profis „eingeturnt“ wurden.

Maria Koll, die in der Altersklas-
se der 50-55-Jährigen startete, ab-
solvierte dort ebenso wie Ulrike
Brandenburg, Altersklasse 55-59,
einen Kür-Dreikampf, der Boden,
Schwebebank, Sprung und Stufen-
barren umfasst (die schlechteste
Wertung wird gestrichen).

Die jüngste Starterin war Karin
Abel, die sich bei einem Kür-Vier-
kampf (alles wird gewertet) eben-
falls den zweiten Platz erkämpfte.

Da die Erst- und Zweitplatzierten
automatisch für die Deutschen
Meisterschaften qualifiziert sind,
werden auch die drei Simmerathe-
rinnen daran teilnehmen. Ausge-
tragen werden die Meisterschaften
im Rahmen des internationalen
Deutschen Turnfest vom 30. Mai-
5. Juni in Frankfurt, wo sie auf
Ansporn der rund 20 mitreisenden
Turner hoffen dürfen.

Bei den Seniorenmeisterschaf-
ten steht in erster Linie der Spaß
an der Bewegung im Vordergrund,
doch bieten sie darüber hinaus die
Gelegenheit, die zum Teil sehr in-
tensiven Freundschaften zu pfle-
gen, die sich im Laufe der Jahre
durch die Turnerei entwickelt ha-
ben. Schon am Vormittag konnte
sich die Hansa über einen tollen
Erfolg freuen, denn Rebecca Abel
konnte beim RTB-Cup in der Al-
tersklasse 16/17 Jahre einen Sieg
erturnen, der einen gelungenen
Tag für die Hanseatinnen kom-
plett machte.

Bei herrlichem Wetter erwanderte die Eifelverein Ortsgruppe Strauch den neu angelegten Wanderweg Nr. 16
und genoss am Parkplatz Jungenheck den herrlichen Ausblick auf den Rursee. Foto: Kornelia Breuer

Bei den Seniorenmeisterschaften des Rheinischen Turnerbundes waren Maria Koll, Ulrike Brandenburg und Karin
Abel von der Hansa Simmerath äußerst erfolgreich.
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� MONSCHAU
Ausstellung „Kunstschau“, bis

15.5., 11-18 Uhr, Markthalle
Monschau, Rurstraße 9.

Offener Treff, 14-16 Uhr, Hausauf-
gabenbetreuung (nach tel.
Anmeldung unter 02472/7422),
14-16 Uhr, Kindernachmittag:
16-19 Uhr, Bischof-Vogt-Haus
Monschau, Bergstraße 1.

CDU-Stadtverband Monschau, Mit-
gliederversammlung, 19.30 Uhr,
Hotel „Hirsch“, Kalterherberg.

Sitzung des Bau- und Denkmalpfle-
geausschusses, 18, Rathaus
Monschau.

FDP-Stadtverband, Treffen mit

Bürgerbeteiligung, 19.30 Uhr,
Bistro Alte Molkerei, Höfen.

� ROETGEN
Frauenwerkstatt, 20-21.45 Uhr,

Pfarrheim „De Kerchbröck“,
Roetgen.

Treff Mutter-Kind-Gruppe, 15.30-
17 Uhr, Pfarrheim „De
Kerchbröck“, Roetgen.

„Kleiner offener Treff“, Billard,
Kicker, Spiele und andere Aktio-
nen in der Gruppe für Kinder bis

14 Jahre, von 18-19.30 Uhr;,
Jugendtreff der Grenzlandju-
gend, Offermannstr. 31.

„Kreative Bewegungsgruppe“,
Gruppenangebot für Grund-
schulkinder, 16-17.30 Uhr,
Jugendtreff der Grenzlandju-
gend, Offermannstr. 31.

� SIMMERATH

Kid’s Time - Spiel- und Lerntreff,
für Schüler vom 1.-8. Schuljahr,

15-17 Uhr, Waggon, Lammers-
dorf.

Sitzung des Umweltschutz-, Forst-
und Agrarausschuss, 18 Uhr, Rat-
haus Simmerath

CDU Huppenbroich, bürgeroffene
Vorstandssitzung, 20 Uhr, Gast-
stätte „Zur alten Post.

Offener Treff, 16-20 Uhr, Jugend-
café Simmerath, Bickerather
Straße 1.

Arbeitskreis Legasthenie, G
02473 / 1847, Gesprächskreis,
20 Uhr, Mosaikraum, Fugger-
straße 48, Simmerath.

NOTDIENSTENOTDIENSTE

Notfallpraxis und Telefonbereit-
schaft im Malteser Krankenhaus
Simmerath: Die Öffnungszeiten
der Notfallpraxis sind montags,
dienstags und donnerstags von 19
bis 22 Uhr, mittwochs und freitags
von 13 bis 22 Uhr, samstags, sonn-
tags und feiertags von 8 bis 22
Uhr. In der Zeit von 22 bis 8 Uhr
am nächsten Morgen besteht eine
Telefonbereitschaft. Während die-

ser Zeit ist der diensthabende Arzt
unter der Telefonnummer 02473/
894444 zu erreichen.
Unter dieser Rufnummer ist die
Notfallpraxis auch während der
gesamten Dienstzeiten zu errei-
chen, falls beispielsweise ein
Hausbesuch erforderlich wird.
Der HNO- und augenärztliche Not-
dienst ist weiterhin unter der zent-
ralen Arztrufnummer

01805044100 zu erreichen.
Apotheke: Marien-Apotheke,
Imgenbroich, Trierer Straße 280,
G 02472/80290.
Hürtgenwald: Der Notdienstarzt
wird durch die Arztrufzentrale,
G 0180/5044100, vermittelt.
Zahnarzt: Der Zahnärztliche Not-
dienst wird über die zentrale
Zahnärztliche Notdienst-Nummer
G 01805/986700 mitgeteilt.

Sprechzeiten der Notdienst-Praxis
von 16 bis 18 Uhr, außerhalb der
Sprechzeiten ist die Notdienst-Pra-
xis telefonisch rufbereit.

Tierarzt: Dr. Ramisch, Paustenba-
cher Straße 39, Simmerath,
G 02473/1511, Tierarztpraxis Hei-
ko Nores, Walheim, Prämienstra-
ße 31/Dr. Rizgalla und Dr. Rizgal-
la- Kessel, Kammerbruchstraße 67,

52152 Simmerath G 0152/
23227475. Tierärztliche Klinik Dr.
Staudacher, Trierer Straße 652-
658, Aachen-Brand, G 0241/
92866-20 (nach Voranmeldung).

Rettungsdienste: Rettungshub-
schrauber mit Notarzt/Notarzt des
Krankenhauses Simmerath sowie
Rettungs- und Krankenwagen:
Notruf 112 oder G 02473/7078.

Landfrauen
besuchen Zoo
Simmerath. Die Eifeler Landfrau-
en fahren am Mittwoch, 17. Juni
zum Burgers Zoo nach Arnheim in
den Niederlanden. Bei dieser Fahrt
gibt es noch freie Plätze. Nichtmit-
glieder und Gäste sind willkom-
men.

Die Abfahrt erfolgt um 8.30 Uhr
ab Simmerath, Bushof. Die Kosten
betragen für Eintritt und Fahrpreis
25 Euro, Anzahlung 10 Euro. An-
melden kann man sich bei den
jeweiligen Ortsvorsitzenden.

Im Golddorf
weniger Müll
Eicherscheid. Der Vorstand des
CDU-Ortsverbandes Eicherscheid
hatte kürzlich seine Mitglieder so-
wie die Bürgerinnen und Bürger
erneut zu einer Müllsammelakti-
on eingeladen. Erfreulicherweise
stellten die Sammler fest, dass es
im Ort nur wenig zu sammeln gab.
Der Ort präsentierte sich „goldig“.
Dagegen hatten sie auf der Zu-
fahrtsstraße von Am Gericht bis
zum Ortsschild alle Hände voll zu
tun. Hier wurden mehrere Säcke
Müll eingesammelt.

Weiterhin wurden die beiden
Spielplätze in Ordnung gebracht
und Beete gereinigt bzw. vom Un-
kraut befreit.

Gegen Mittag trafen sich die
fleißigen Helfer an der „Tenne“,
wo es zum Abschluss und zum
Dank fürs Helfen belegte Brötchen
und Erfrischungsgetränke gab.

Ortsvorsteher Günter Scheidt
und Ortsvereinsvorsitzender Vor-
sitzender Michael Huppertz be-
dankten sich bei den auch jugend-
lichen Helfern.


